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MEHR AUS LOKALSPORT

Duell in der 2. Liga
Hertha BSC gegen Greuther Fürth:

Brandenburger Ex-Torwart beider
Clubs spielt heute in Liechtenstein
 

Oberhavel/Barnim
Fußballkreis-Chef Reichert:

„Defibrillator in Borgsdorf hat viermal
das Leben gerettet“
 

Landesliga Nord
VfB Trebbin: Sieg im Kellerduell und

positive Signale
 

Zahlreiche Abgänge
Vor letztem Bundesliga-Heimspiel:
Diese Turbine-Urgesteine
verabschieden sich
 

Handball-Bundesliga
2007er-Weltmeister Holger Glandorf
lobt: Darin ist der VfL Potsdam „weit
vorne“

Anzeige

Weitere Infos

VERWANDTE THEMEN

Amateurfußball Brandenburg Sport Potsdam Sport Oberhavel Sport Ostprignitz-Ruppin Sport Havelland Sport

Dahme-Spreewald Sport Fußballkreis Oberhavel/Barnim Fußballkreis Prignitz/Ruppin Fußballkreis Havelland

Fußballkreis Dahme/Fläming FSV Optik Rathenow MSV 1919 Neuruppin FSV Babelsberg 74 SV Eintracht Alt Ruppin

FSV 63 Luckenwalde RSV Eintracht 1949 SV Falkensee-Finkenkrug SV Schwarz-Rot Neustadt

MEISTGELESEN IN LOKALSPORT

1
Trauer in Mildenberg
Tragödie auf dem Sportplatz in Mildenberg:
Fußballer bricht beim Torjubel zusammen und
stirbt

27.04.2025
 

2 Die schönsten Bilder vom 20. rbb-Lauf in Potsdam

 

3
Frauen-Bundesliga

Reaktionen zum Turbine-Abstieg: Warum eine
Spielerin auf die Tribüne musste

27.04.2025
 

4
Stahnsdorfer sind beim Spitzenreiter zu Gast

Vor Auswärtsspiel beim 1. FC Magdeburg II:
RSV-Coach Hinze mit Kritik an der Konkurrenz

24.04.2025
 

5
Fabian Liebig läuft Team Brandenburg zum Sieg
Mit großer Bildergalerie: Rekordbeteiligung und
Staffel-Premiere beim 20. rbb-Lauf

27.04.2025

6
Nach Pleite gegen Leverkusen
Bundesliga-Abstieg besiegelt: Turbine Potsdam ist
nicht mehr zu retten

25.04.2025
 

7
700 Teilnehmer in Oranienburg
Sachsenhausen-Gedenklauf: Die schönsten Fotos
und Stimmen der Sieger

01.05.2025
 

8
Olympiasiegerin gibt Startschuss
Jubiläum für rbb-Lauf: Wo es in Potsdam für das
Event zu Straßensperrungen kommt

27.04.2025
 

9
Bundesliga-Abstieg steht fest

Wie geht es weiter mit Trainer Kurt Russ bei
Turbine Potsdam?

29.04.2025
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De4brillator gehört auf jeden
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Landespokal Brandenburg

Inklusive Überraschungssieg im Elfmeterschießen:
So lief das Achtelfinale im Landespokal
Brandenburg - mit Reaktionen

Anhören

Spannung pur im Achtel4nale des Landespokals Brandenburg. 14 Teams
duellierten sich an diesem Wochenende um den Einzug in die Runde der
letzten Acht. Alle Partien in der Zusammenfassung.

 

Potsdam. Knappe Ergebnisse und eine Überraschung. Die Runde der letzten
16 des diesjährigen Landespokals brachte wieder viel Spannung auf die
Sportplätze des Landes. Sieben Teams haben an diesem Wochenende das
Ticket für das Pokal-ViertelJnale am 16. November gezogen, die letzte
AchtelJnalpartie zwischen Drittligisten Energie Cottbus und Brandenburgliga-
Vertreter Oranienburger FC Eintracht wurde nach einigen Diskussionen
ebenfalls am 16. November angesetzt. Die bereits ausgespielten Partien hat die
MAZ zusammengefasst.

Mehr zum Thema
 

Großer Überblick zum Spieltag
Alle Torschützen, alle Platzverweise, alle Tabellen: Fußball in
Brandenburg vom 11. bis 13. Oktober 2024

 

Vorwürfe und Enttäuschung
Potsdam Royals: Was die Football-Spieler verdienen, Umgang

mit Antipathie und eigene Kritik

 

Landespokal-Achtelfinale
Krankheitswelle legt ein Team lahm: Wer feiert den Einzug ins
Viertelfinale?

SG Einheit Zepernick - SG Union Klosterfelde 12:11 n. E. (1:1, 2:2, 3:3). Tore:
1:0 Luca Grabarek (7.), 1:1 Michel Sobek (45.+4), 1:2 Justin Pehl (48.), 2:2
Rodrigo De Jesus Mendes (65.), 2:3 Pascal Schölzke (104.), 3:3 Rodrigo De Jesus
Mendes (109), 3:4 Max Grundmann (Elfmeter), 4:4 Rodrigo De Jesus Mendes
(Elfmeter), 4:5 Luca-Rene Heinrich (Elfmeter), 5:5 Paul Maurer (Elfmeter), 5:6
Caner Öczin (Elfmeter), 6:6 Philip Opitz (Elfmeter), 6:7 Philip Einsiedel
(Elfmeter), 7:7 Marinko Becke (Elfmeter), 7:8 Maximilian Knorr (Elfmeter), 8:8
Niklas Baake (Elfmeter), 8:9 Kevin Höpfner (Elfmeter), 9:9 Oliver Eckert
(Elfmeter), 9:10 Rayko Kühn (Elfmeter), 10:10 Luca Grabarek (Elfmeter), 10:11
Florian Lekaj (Elfmeter), 11:11 Dennis Tietz (Elfmeter), 12:11 Max Gerhard
(Elfmeter). Gelb-Rote Karten: Justin Pehl (68./Klosterfelde), Nico Reimann
(120.+1/Klosterfelde). Zuschauer: 600.

Bereits am Freitagabend sahen 600 Zuschauer die erste und bisher einzige
Überraschung des Pokal-AchtelJnals. Die SG Einheit Zepernick aus der
Landesliga Nord besiegte den Brandenburgligisten Union Klosterfelde im
Barnim-Derby sensationell im Elfmeterschießen. „Ein Krimi, der Hitchcock
vor Neid erblassen lassen würde“, schrieben die Zepernicker. Die Mannschal
von Einheit-Coach Daniel Lingfeld führten dabei bereits in der siebten
Spielminute nach einem Tremer von Luca Grabarek. Ein Doppelschlag kurz vor
und nach dem HalbzeitpJm durch Michel Sobek (45.+4) und Justin Pehl (48.)
sollte die Gastgeber allerdings nicht sonderlich beeindrucken.

Torjäger Rodrigo De Jesus Mendes brachte in der 65. Spielminute den
Ausgleich, wenige Zeigerumdrehungen später gerieten die Gäste per Gelb-
Rote Karte in Unterzahl. Der nächste Tremer sollte erst in der Nachspielzeit
fallen. Pascal Schölzke brachte seine Klosterfelder in der 104. Minute auf die
Siegerstraße, die man kurz nach dem WiederanpJm der zweiten Hälle wieder
verlassen musste. Rodrigo De Jesus Mendes sorgte nach 109 gespielten
Minuten für den erneuten Ausgleich. Dank des doppelten Comebacks
sicherten sich die Zepernicker das Elfmeterschießen, welches man mit
insgesamt neun von zehn verwandelten Versuchen für sich entscheiden
konnte.

Oberligisten mit Schwierigkeiten

FC Lauchhammer - FSV Optik Rathenow 0:1 (0:1). Tor: 0:1 Joshua Bateman
(24.). Gelb-Rote Karten: Patrick Hulha (88./Lauchhammer), Justin Weser
(90./Lauchhammer), Joshua Bateman (73./Rathenow). Zuschauer: 455.

Für den Favoriten aus der Oberliga war es ein Kralakt. Nur knapp setzten sich
die Rathenower von Coach Ingo Kahlisch gegen den Landesliga-Süd Vertreter
aus dem Landkreis Oberspreewald-Lausitz durch. Ein Tremer von Joshua
Bateman aus der 24. Spielminute reichte dabei für den Erfolg und den Einzug
in das Pokal-ViertelJnale.

Lauchhammer stellte Optik vor einige Probleme, hatte gute
Einschussmöglichkeiten. Die beste vergab Tom Geißler in der zweiten Halbzeit
mit einem Handelfmeter, den er links am Tor vorbei setzte.

Emotional und intensiv ging es zur Sache, wovon unter anderem drei Gelb-
Rote Karten zeugen. Den Sensationssieg aus der vorherigen Runde, in der man
mit Grün-Weiß Ahrensfelde einen anderen Oberligisten aus dem Pokal warf,
konnte die FCL-Elf von Mathias Haarig somit nicht wiederholen. „Wir haben
das dritte Spiel in Folge nicht verloren und sind eine Runde weiter. So weit das
positive. Aber wer dabei war, hat gesehen, nach oben ist noch vieles, sehr
vieles omen. Einige müssen begreifen, dass Fußball Mannschalssport ist“,
sagte Optik-Coach Kahlisch.

Newsletter 5er-Kette -
jetzt abonnieren!
Der neue MAZ-Newsletter "5er-Kette"
bringt dir die wichtigsten Fußballnews
aus Brandenburg - ab Ende August
jeden Dienstag kostenlos in deinem
Mail-Postfach. Mit deiner Anmeldung
unterstützt du deinen (Lieblings-
)verein!

Abonnieren

MSV Neuruppin - VfB Krieschow 0:1 (0:0). Tor: 0:1 Miguel Pereira Rodrigues
(81.). Zuschauer: 173.

Auch der nächste Oberligist wusste nicht zu überzeugen. Der VfB Krieschow
sicherte sich dank eines späten Tores das Ticket für das ViertelJnale. Der
Tremer von Miguel Pereira Rodrigues in der 81. Spielminute sollte der einzige
Tremer des Tages bleiben, doch auch auf Neuruppiner Seite hätten Tore fallen
können.

„Es ist schade, dass wir verloren haben, aber die Leistung meiner Mannschal
hat mir sehr gut gefallen“, sagte Vadims Logins, Trainer des
Brandenburgligisten Neuruppin. „Wir haben das Spiel auf Augenhöhe gespielt,
nur wieder einmal die Chancen nicht genutzt. Trotzdem konnten wir mit
erhobenem Kopf vom Feld gehen und uns in die Augen schauen“, sagte Logins.

Alt Ruppin und Luckenwalde bestätigen Favoritenrolle

FSV Babelsberg 74 - SV Eintracht Alt Ruppin 0:2 (0:0). Tore: 0:1 Hugo Bloch
(58.), 0:2 Patrick Mann (90.+3). Gelb-Rote Karten: Felix Reichert
(79./Babelsberg), Marvin John Jakobczyk (90.+3/Babelsberg). Zuschauer: 120.

Eine Krankheitswelle schwächte den einzigen verbliebenen Landesklasse-
Vertreter Babelsberg 74 vor der Partie gegen das Landesliga-Team aus Alt
Ruppin, die mit zwei Tremern den AchtelJnalsieg klarmachen konnten. Erst
sorgte Hugo Bloch in der Mitte der zweiten Hälle für die Führung, Patrick
Mann machte in der dritten Minute der Nachspielzeit den Sack zu. Eintracht-
Coach Christoph Sperberg sah ein „Spiel auf ordentlichem Landesliga-Niveau
gegen einen sehr gut organisierten und galligen Gegner. Das Spiel war geprägt
von Kampf, aber auch immer wieder von spielerischen Momenten“.

Laut Sperberg waren die Hausherren in Durchgang eins die bessere
Mannschal. „In der zweiten Halbzeit waren wir dann geradliniger und
physischer im Zweikampf, womit wir das Spiel schon deutlich besser im Grim
hatten, aber ohne dabei zu glänzen. Aufgrund des Chancenplus in der zweiten
Halbzeit empJnde ich den Sieg als verdient“, so seine Einschätzung.

Der Gastgeber aus der Landeshauptstadt sah im weiteren Spielverlauf noch
zwei Ampelkarten. Eine weitere Überraschung, nachdem man bereits
Landesliga-Topclub Stahl Brandenburg (3:1) aus dem Pokal werfen konnte,
gelang den Babelsbergern nicht.

Mehr zum Thema
 

Nach Absage von Biden-Besuch
Neuer Termin für Pokalspiel zwischen Oranienburg und Energie
Cottbus steht fest

 

DFB\Stopp-Konzept findet Anwendung
Mitspieler verhindern Faustschlag: Schiedsrichter schickt

Mannschaften in ihre Strafräume

1. FC Frankfurt - FSV 63 Luckenwalde 1:3 (0:2). Tore: 0:1 Fritz Schröder (37.),
0:2 Simon Gollnack (39.), 1:2 John Lukas Sauer (48.), 1:3 Lucas Vierling (52.).
Zuschauer: 258.

Auch der FSV Luckenwalde konnte seiner Favoritenrolle gerecht werden. Ein
Doppelschlag durch Fritz Schröder (37.) und Simon Gollnack (39.) sorgte für
die ersten wichtigen Schritte hin zum ViertelJnaleinzug. Den Anschlusstremer
durch John Lukas Sauer in der 48. Spielminute konterte man beinahe im
Handumdrehen durch Lucas Vierling (52.).

Die „Gunst der Stunde“, weil Luckenwalde als Regionalliga-Schlusslicht zuletzt
Probleme hatte, habe sein Team nicht nutzen können, sagte Frankfurts
Trainer Sascha Kloß. Der Mut habe zunächst gefehlt, letztlich reichte es trotz
Einsatzwillen nicht. FSV-Coach Michael Braune erhomt sich durch den
Pokalerfolg nun neues Selbstvertrauen für die Liga: „Dort brauchen wir jeden
Punkt.“

Nachdem man sich im vergangenen Jahr bereits in der zweiten Runde aus
dem Pokal verabschiedet hatte, ist der FSV in dieser Saison als einziger
Regionalligavertreter weiter im Rennen um den diesjährigen Landespokal.
Der 1. FC Frankfurt hingegen muss bereits im AchtelJnale die Segel streichen.

SV Falkensee-Finkenkrug in bestechender Form

FSV Union Fürstenwalde - RSV Eintracht 1949 Stahnsdorf 0:1 (0:0). Tor: 0:1
Emre Aydin (56.). Zuschauer: 183.

Auch der dritte Oberligist setzt sich denkbar knapp mit 1:0 gegen einen
unterklassigen Gegner durch. Brandenburgligist Union Fürstenwalde machte
es dem Oberliga-Süd-Vertreter RSV Eintracht schwer, Emre Aydin sorgte in der
56. Spielminute mit dem goldenen Tremer für den Sieg. „Das war sehr schön
herausgespielt“, sagte RSV-Trainer Patrick Hinze.

Souverän sei das Aulreten seiner Mannschal gewesen, meinte Hinze.
„Fürstenwalde hat das relativ einfach gespielt, hat den Ball nach vorne
gedroschen und gehomt, dass da mal was durchqutscht. Aber wir waren
aufmerksam und haben das gut verteidigt“, sagte der Stahnsdorfer Coach.

Mehr zum Thema
 

Fünf besondere Geschichten
Wunder und Märchen im Fußball: Brandenburgs größte Pokal-
Sensationen

Fürstenwalde als Pokalsieger von 2020 verpasst damit zum vierten Mal in Folge
den Einzug in das ViertelJnale, beim RSV Eintracht hingegen feiert man den
ersten ViertelJnaleinzug seit der Saison 2013/14. „In der Vergangenheit hatten
wir schon ol in frühen Runden die Großen. Mal sehen, wo es diese Saison
hingeht“, sagte Hinze.

SV Falkensee-Finkenkrug - Schwarz-Rot Neustadt 2:1 (2:1). Tore: 1:0 Linus
Eick (27.), 1:1 Tarik Wenzel (38.), 2:1 Benedikt Bundschuh (45.+2). Gelb-Rote
Karte: Lenny Schulz (90.+3/Falkensee-Finkenkrug). Rote Karte: Sascha
Hädicke (57./Neustadt). Zuschauer: 233.

Im Landesliga-Nord-Duell konnten sich die Gastgeber aus dem Havelland
knapp durchsetzten. Bereits vor knapp einem Monat duellierten sich beide
Mannschalen, für die 0:1-Niederlage der Elf von Falkensee-Coach Tom
Buschke konnte man sich revanchieren. Linus Eick brachte seine Mannschal
dabei nach 27 gespielten Minuten in Führung, der Ausgleich durch Top-
Torjäger Tarik Wenzel folgte allerdings bereits elf Minuten später.

Mehr zum Thema
 

Coach Fiore mit viel Kritik
Trotz Wunderheilung von Top-Angreifern: Schwarz-Rot

Neustadt verpasst Pokal-Viertelfinale

In der Nachspielzeit der ersten Hälle erzielte Benedikt Bundschuh bereits den
Siegtremer, denn im zweiten Durchgang folgten lediglich zwei Platzverweise
für die Neustädter (57.) und Falkensee (90.+3). Seit fünf Pqichtspielen sind die
Gartenstädter nun unbesiegt, die bisher starke Saison mündet nun auch im
ersten ViertelJnale seit 2014/15. „Ich bin sehr zufrieden und Jnde, dass wir
der absolut verdiente Sieger sind“, freute sich Falkensee-Coach Tom Buschke,
„gucken wir mal, wie weit es noch geht im Pokal. Jedenfalls sind ein paar
attraktive Gegner möglich.“

Neustadt-Trainer Silvano Fiore fand hingegen harte Worte und kritisierte
seine Mannschal: „Vom Torhüter bis hin zum Stürmer haben wir es nicht
geschamt, die Einsatzbereitschal des Gegners zu kontern, taktische Fehler
haben wir keine gemacht.“

Oranienburger FC Eintracht - FC Energie Cottbus. Anpfiff: Samstag, 16.
November 2024, 13 Uhr
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Inklusive Überraschungssieg im Elfmeterschießen:
So lief das Achtelfinale im Landespokal
Brandenburg - mit Reaktionen

Anhören

Spannung pur im Achtel4nale des Landespokals Brandenburg. 14 Teams
duellierten sich an diesem Wochenende um den Einzug in die Runde der
letzten Acht. Alle Partien in der Zusammenfassung.

 

Potsdam. Knappe Ergebnisse und eine Überraschung. Die Runde der letzten
16 des diesjährigen Landespokals brachte wieder viel Spannung auf die
Sportplätze des Landes. Sieben Teams haben an diesem Wochenende das
Ticket für das Pokal-ViertelJnale am 16. November gezogen, die letzte
AchtelJnalpartie zwischen Drittligisten Energie Cottbus und Brandenburgliga-
Vertreter Oranienburger FC Eintracht wurde nach einigen Diskussionen
ebenfalls am 16. November angesetzt. Die bereits ausgespielten Partien hat die
MAZ zusammengefasst.

Mehr zum Thema
 

Großer Überblick zum Spieltag
Alle Torschützen, alle Platzverweise, alle Tabellen: Fußball in
Brandenburg vom 11. bis 13. Oktober 2024

 

Vorwürfe und Enttäuschung
Potsdam Royals: Was die Football-Spieler verdienen, Umgang

mit Antipathie und eigene Kritik

 

Landespokal-Achtelfinale
Krankheitswelle legt ein Team lahm: Wer feiert den Einzug ins
Viertelfinale?

SG Einheit Zepernick - SG Union Klosterfelde 12:11 n. E. (1:1, 2:2, 3:3). Tore:
1:0 Luca Grabarek (7.), 1:1 Michel Sobek (45.+4), 1:2 Justin Pehl (48.), 2:2
Rodrigo De Jesus Mendes (65.), 2:3 Pascal Schölzke (104.), 3:3 Rodrigo De Jesus
Mendes (109), 3:4 Max Grundmann (Elfmeter), 4:4 Rodrigo De Jesus Mendes
(Elfmeter), 4:5 Luca-Rene Heinrich (Elfmeter), 5:5 Paul Maurer (Elfmeter), 5:6
Caner Öczin (Elfmeter), 6:6 Philip Opitz (Elfmeter), 6:7 Philip Einsiedel
(Elfmeter), 7:7 Marinko Becke (Elfmeter), 7:8 Maximilian Knorr (Elfmeter), 8:8
Niklas Baake (Elfmeter), 8:9 Kevin Höpfner (Elfmeter), 9:9 Oliver Eckert
(Elfmeter), 9:10 Rayko Kühn (Elfmeter), 10:10 Luca Grabarek (Elfmeter), 10:11
Florian Lekaj (Elfmeter), 11:11 Dennis Tietz (Elfmeter), 12:11 Max Gerhard
(Elfmeter). Gelb-Rote Karten: Justin Pehl (68./Klosterfelde), Nico Reimann
(120.+1/Klosterfelde). Zuschauer: 600.

Bereits am Freitagabend sahen 600 Zuschauer die erste und bisher einzige
Überraschung des Pokal-AchtelJnals. Die SG Einheit Zepernick aus der
Landesliga Nord besiegte den Brandenburgligisten Union Klosterfelde im
Barnim-Derby sensationell im Elfmeterschießen. „Ein Krimi, der Hitchcock
vor Neid erblassen lassen würde“, schrieben die Zepernicker. Die Mannschal
von Einheit-Coach Daniel Lingfeld führten dabei bereits in der siebten
Spielminute nach einem Tremer von Luca Grabarek. Ein Doppelschlag kurz vor
und nach dem HalbzeitpJm durch Michel Sobek (45.+4) und Justin Pehl (48.)
sollte die Gastgeber allerdings nicht sonderlich beeindrucken.

Torjäger Rodrigo De Jesus Mendes brachte in der 65. Spielminute den
Ausgleich, wenige Zeigerumdrehungen später gerieten die Gäste per Gelb-
Rote Karte in Unterzahl. Der nächste Tremer sollte erst in der Nachspielzeit
fallen. Pascal Schölzke brachte seine Klosterfelder in der 104. Minute auf die
Siegerstraße, die man kurz nach dem WiederanpJm der zweiten Hälle wieder
verlassen musste. Rodrigo De Jesus Mendes sorgte nach 109 gespielten
Minuten für den erneuten Ausgleich. Dank des doppelten Comebacks
sicherten sich die Zepernicker das Elfmeterschießen, welches man mit
insgesamt neun von zehn verwandelten Versuchen für sich entscheiden
konnte.

Oberligisten mit Schwierigkeiten

FC Lauchhammer - FSV Optik Rathenow 0:1 (0:1). Tor: 0:1 Joshua Bateman
(24.). Gelb-Rote Karten: Patrick Hulha (88./Lauchhammer), Justin Weser
(90./Lauchhammer), Joshua Bateman (73./Rathenow). Zuschauer: 455.

Für den Favoriten aus der Oberliga war es ein Kralakt. Nur knapp setzten sich
die Rathenower von Coach Ingo Kahlisch gegen den Landesliga-Süd Vertreter
aus dem Landkreis Oberspreewald-Lausitz durch. Ein Tremer von Joshua
Bateman aus der 24. Spielminute reichte dabei für den Erfolg und den Einzug
in das Pokal-ViertelJnale.

Lauchhammer stellte Optik vor einige Probleme, hatte gute
Einschussmöglichkeiten. Die beste vergab Tom Geißler in der zweiten Halbzeit
mit einem Handelfmeter, den er links am Tor vorbei setzte.

Emotional und intensiv ging es zur Sache, wovon unter anderem drei Gelb-
Rote Karten zeugen. Den Sensationssieg aus der vorherigen Runde, in der man
mit Grün-Weiß Ahrensfelde einen anderen Oberligisten aus dem Pokal warf,
konnte die FCL-Elf von Mathias Haarig somit nicht wiederholen. „Wir haben
das dritte Spiel in Folge nicht verloren und sind eine Runde weiter. So weit das
positive. Aber wer dabei war, hat gesehen, nach oben ist noch vieles, sehr
vieles omen. Einige müssen begreifen, dass Fußball Mannschalssport ist“,
sagte Optik-Coach Kahlisch.

Newsletter 5er-Kette -
jetzt abonnieren!
Der neue MAZ-Newsletter "5er-Kette"
bringt dir die wichtigsten Fußballnews
aus Brandenburg - ab Ende August
jeden Dienstag kostenlos in deinem
Mail-Postfach. Mit deiner Anmeldung
unterstützt du deinen (Lieblings-
)verein!
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MSV Neuruppin - VfB Krieschow 0:1 (0:0). Tor: 0:1 Miguel Pereira Rodrigues
(81.). Zuschauer: 173.

Auch der nächste Oberligist wusste nicht zu überzeugen. Der VfB Krieschow
sicherte sich dank eines späten Tores das Ticket für das ViertelJnale. Der
Tremer von Miguel Pereira Rodrigues in der 81. Spielminute sollte der einzige
Tremer des Tages bleiben, doch auch auf Neuruppiner Seite hätten Tore fallen
können.

„Es ist schade, dass wir verloren haben, aber die Leistung meiner Mannschal
hat mir sehr gut gefallen“, sagte Vadims Logins, Trainer des
Brandenburgligisten Neuruppin. „Wir haben das Spiel auf Augenhöhe gespielt,
nur wieder einmal die Chancen nicht genutzt. Trotzdem konnten wir mit
erhobenem Kopf vom Feld gehen und uns in die Augen schauen“, sagte Logins.

Alt Ruppin und Luckenwalde bestätigen Favoritenrolle

FSV Babelsberg 74 - SV Eintracht Alt Ruppin 0:2 (0:0). Tore: 0:1 Hugo Bloch
(58.), 0:2 Patrick Mann (90.+3). Gelb-Rote Karten: Felix Reichert
(79./Babelsberg), Marvin John Jakobczyk (90.+3/Babelsberg). Zuschauer: 120.

Eine Krankheitswelle schwächte den einzigen verbliebenen Landesklasse-
Vertreter Babelsberg 74 vor der Partie gegen das Landesliga-Team aus Alt
Ruppin, die mit zwei Tremern den AchtelJnalsieg klarmachen konnten. Erst
sorgte Hugo Bloch in der Mitte der zweiten Hälle für die Führung, Patrick
Mann machte in der dritten Minute der Nachspielzeit den Sack zu. Eintracht-
Coach Christoph Sperberg sah ein „Spiel auf ordentlichem Landesliga-Niveau
gegen einen sehr gut organisierten und galligen Gegner. Das Spiel war geprägt
von Kampf, aber auch immer wieder von spielerischen Momenten“.

Laut Sperberg waren die Hausherren in Durchgang eins die bessere
Mannschal. „In der zweiten Halbzeit waren wir dann geradliniger und
physischer im Zweikampf, womit wir das Spiel schon deutlich besser im Grim
hatten, aber ohne dabei zu glänzen. Aufgrund des Chancenplus in der zweiten
Halbzeit empJnde ich den Sieg als verdient“, so seine Einschätzung.

Der Gastgeber aus der Landeshauptstadt sah im weiteren Spielverlauf noch
zwei Ampelkarten. Eine weitere Überraschung, nachdem man bereits
Landesliga-Topclub Stahl Brandenburg (3:1) aus dem Pokal werfen konnte,
gelang den Babelsbergern nicht.

Mehr zum Thema
 

Nach Absage von Biden-Besuch
Neuer Termin für Pokalspiel zwischen Oranienburg und Energie
Cottbus steht fest

 

DFB\Stopp-Konzept findet Anwendung
Mitspieler verhindern Faustschlag: Schiedsrichter schickt

Mannschaften in ihre Strafräume

1. FC Frankfurt - FSV 63 Luckenwalde 1:3 (0:2). Tore: 0:1 Fritz Schröder (37.),
0:2 Simon Gollnack (39.), 1:2 John Lukas Sauer (48.), 1:3 Lucas Vierling (52.).
Zuschauer: 258.

Auch der FSV Luckenwalde konnte seiner Favoritenrolle gerecht werden. Ein
Doppelschlag durch Fritz Schröder (37.) und Simon Gollnack (39.) sorgte für
die ersten wichtigen Schritte hin zum ViertelJnaleinzug. Den Anschlusstremer
durch John Lukas Sauer in der 48. Spielminute konterte man beinahe im
Handumdrehen durch Lucas Vierling (52.).

Die „Gunst der Stunde“, weil Luckenwalde als Regionalliga-Schlusslicht zuletzt
Probleme hatte, habe sein Team nicht nutzen können, sagte Frankfurts
Trainer Sascha Kloß. Der Mut habe zunächst gefehlt, letztlich reichte es trotz
Einsatzwillen nicht. FSV-Coach Michael Braune erhomt sich durch den
Pokalerfolg nun neues Selbstvertrauen für die Liga: „Dort brauchen wir jeden
Punkt.“

Nachdem man sich im vergangenen Jahr bereits in der zweiten Runde aus
dem Pokal verabschiedet hatte, ist der FSV in dieser Saison als einziger
Regionalligavertreter weiter im Rennen um den diesjährigen Landespokal.
Der 1. FC Frankfurt hingegen muss bereits im AchtelJnale die Segel streichen.

SV Falkensee-Finkenkrug in bestechender Form

FSV Union Fürstenwalde - RSV Eintracht 1949 Stahnsdorf 0:1 (0:0). Tor: 0:1
Emre Aydin (56.). Zuschauer: 183.

Auch der dritte Oberligist setzt sich denkbar knapp mit 1:0 gegen einen
unterklassigen Gegner durch. Brandenburgligist Union Fürstenwalde machte
es dem Oberliga-Süd-Vertreter RSV Eintracht schwer, Emre Aydin sorgte in der
56. Spielminute mit dem goldenen Tremer für den Sieg. „Das war sehr schön
herausgespielt“, sagte RSV-Trainer Patrick Hinze.

Souverän sei das Aulreten seiner Mannschal gewesen, meinte Hinze.
„Fürstenwalde hat das relativ einfach gespielt, hat den Ball nach vorne
gedroschen und gehomt, dass da mal was durchqutscht. Aber wir waren
aufmerksam und haben das gut verteidigt“, sagte der Stahnsdorfer Coach.

Mehr zum Thema
 

Fünf besondere Geschichten
Wunder und Märchen im Fußball: Brandenburgs größte Pokal-
Sensationen

Fürstenwalde als Pokalsieger von 2020 verpasst damit zum vierten Mal in Folge
den Einzug in das ViertelJnale, beim RSV Eintracht hingegen feiert man den
ersten ViertelJnaleinzug seit der Saison 2013/14. „In der Vergangenheit hatten
wir schon ol in frühen Runden die Großen. Mal sehen, wo es diese Saison
hingeht“, sagte Hinze.

SV Falkensee-Finkenkrug - Schwarz-Rot Neustadt 2:1 (2:1). Tore: 1:0 Linus
Eick (27.), 1:1 Tarik Wenzel (38.), 2:1 Benedikt Bundschuh (45.+2). Gelb-Rote
Karte: Lenny Schulz (90.+3/Falkensee-Finkenkrug). Rote Karte: Sascha
Hädicke (57./Neustadt). Zuschauer: 233.

Im Landesliga-Nord-Duell konnten sich die Gastgeber aus dem Havelland
knapp durchsetzten. Bereits vor knapp einem Monat duellierten sich beide
Mannschalen, für die 0:1-Niederlage der Elf von Falkensee-Coach Tom
Buschke konnte man sich revanchieren. Linus Eick brachte seine Mannschal
dabei nach 27 gespielten Minuten in Führung, der Ausgleich durch Top-
Torjäger Tarik Wenzel folgte allerdings bereits elf Minuten später.

Mehr zum Thema
 

Coach Fiore mit viel Kritik
Trotz Wunderheilung von Top-Angreifern: Schwarz-Rot

Neustadt verpasst Pokal-Viertelfinale

In der Nachspielzeit der ersten Hälle erzielte Benedikt Bundschuh bereits den
Siegtremer, denn im zweiten Durchgang folgten lediglich zwei Platzverweise
für die Neustädter (57.) und Falkensee (90.+3). Seit fünf Pqichtspielen sind die
Gartenstädter nun unbesiegt, die bisher starke Saison mündet nun auch im
ersten ViertelJnale seit 2014/15. „Ich bin sehr zufrieden und Jnde, dass wir
der absolut verdiente Sieger sind“, freute sich Falkensee-Coach Tom Buschke,
„gucken wir mal, wie weit es noch geht im Pokal. Jedenfalls sind ein paar
attraktive Gegner möglich.“

Neustadt-Trainer Silvano Fiore fand hingegen harte Worte und kritisierte
seine Mannschal: „Vom Torhüter bis hin zum Stürmer haben wir es nicht
geschamt, die Einsatzbereitschal des Gegners zu kontern, taktische Fehler
haben wir keine gemacht.“

Oranienburger FC Eintracht - FC Energie Cottbus. Anpfiff: Samstag, 16.
November 2024, 13 Uhr
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